
Nachbarschaftscafé in St. Katharina 
am Mo., 04.02., 14:30 Uhr im Pfarrsaal. Unsere Senio-
renreferentin Gabriela Jaik lädt alle Nachbarn ein, un-
ser Café zu besuchen. 
 

Winterliches Liedersingen 
Am Mo., 04.02., 16 Uhr treffen sich im Pfarrsaal 
St. Ursula alle singbegeisterten Damen und Herren – 
herzliche Einladung dazu. 
 

Seniorensprechstunden im Februar 
Mo., 04.02., 13:30 – 14:30 Uhr Pfarrsaal St. Katharina 
Di., 12.02., 9 – 12 Uhr Pavillon „Das Rund“ am Stau-
fenplatz, St. Ursula 
Di., 12.02., 14 – 15  Uhr Pfarrsaal St. Maria vom Frieden 
 

„Mit Sahne und Seele“ Treffpunkt für Mütter + Väter 
Am Di., 05.02., von 15:30 – 17:30 Uhr lädt das „Mütter- 
und Väter-Café“ alle Eltern mit Kindern bis 3 Jahren ins 
Alo-Café ein. Geschwisterkinder sind herzlich willkom-
men. Um 17 Uhr findet die Schnupperkirche (ca.15 
Minuten) für Kindergartenkinder in der Kirche statt. 
 

Der Geburtstagsbesuchsdienst St. Reinold trifft sich 
am Do., 07.02., 15 Uhr im ehemaligen Pfarrbüro. 
 

Es werden wieder Bücher gesammelt! 
Die Sommerfahrtsleiterrunde sammelt auch in diesem 
Jahr wieder Bücher für den kommenden Büchermarkt 
im Mai. An folgenden Samstagen können Sie Ihre Bü-
cherspenden im Pfarrheim St. Reinold, Pastor-Finke-
Weg 5 abgeben: 09.02., 23.02. und 16.03. jeweils von 
15 bis 17 Uhr. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an  
Daniel Laps, buechermarkt@posteo.de. 
Der Erlös ist für die Sommerfahrt 2020 bestimmt. 
 

Trödelmarkt im Trockenen 
Auf der Suche nach Schnäppchen? Am Sa., 09.02., von 
11 bis 16 Uhr verwandelt sich der Stiftssaal von St. 
Margareta in einen Trödelmarkt. Kommen Sie vorbei! 
Ein Stand mit Kaffee und selbstgebackenen Kuchen lädt 
zum Verweilen ein. Der Erlös aus Standmiete und Ku-
chenverkauf ist für die Bürgerstiftung Gerricus bestimmt. 
Standanmeldung: annette.schueller@arcor.de 
 

Von der Gegenwart Christi im WORT 
Christus ist außer in den eucharistischen Gestalten 
auch in seinem WORT gegenwärtig. Wortgottesdienst in 
St. Ursula werden jeweils gefeiert am Sa, 9., 16., 23.02., 
um 18:30 Uhr 
 

Das Väter-Kind-Frühstück am Sa., 09.02. entfällt. 
 
Frühstück in St. Margareta 
Wir laden alle Frauen und Männer zum Frühstück ein 
am Di., 19.02., 9:45 Uhr im Stiftsgebäude. Die Anmel-

deliste liegt in der Kirche St. Margareta aus. 
 

Orgelreinigung in St. Margareta 
In der Zeit vom 28. Januar bis 23. Februar 2019 wird 
die Rieger-Orgel in St. Margareta grundlegend gereinigt. 
In dieser Zeit ist die Orgel nicht spielbar. Für die Beglei-
tung der Gottesdienste stehen aber das Orgelpositiv 
sowie das E-Piano zur Verfügung. 
Aufgrund der Orgelreinigung entfällt in dieser Zeit 
donnerstags um 19 Uhr die Eucharistische Anbetung. 
Das Taizégebet am Mi., 13.02. findet um 19 Uhr in St. 
Katharina statt. 
 

Rufnummer für die priesterliche Rufbereitschaft: 
0152 02 47 93 97 
 

 Weltgebetstag der Frauen: „Kommt, alles ist bereit!“ 
Slowenische Frauen haben den Länderabend vorberei-
tet. Er findet am Mi., 13.02., 19 Uhr in St. Margareta im 
Stiftssaal statt. Es werden Speisen und Getränke aus 
Slowenien gereicht. Nähere Infos zum Gottesdienst am 
Fr., 08.03., folgen. Flyer mit den Einzelheiten liegen 
zum Mitnehmen in den Kirchen aus. Frauen und Män-
ner sind herzlich willkommen. 
 

Neue Heimat Gerresheim - Vortrag zur Integration 
Miriam Koch, Leiterin des Amtes für Migration und 
Integration in Düsseldorf, beschreibt am Mi., 20.02., 
19:30 Uhr unter dem Titel „Neue Heimat Gerresheim – 
Wie geht Integration?“ die aktuelle Situation von Flücht-
lingen in der Stadt. Wie viele Geflüchtete haben eine 
eigene Wohnung? Wie sieht ihre Betreuung aus? Wo-
ran mangelt es? Welche Rolle spielen die Welcome-
Points bei der Betreuung? Gemeinde St. Margareta und 
Bürgerstiftung Gerricus laden herzlich zu diesem Vor-
trags-, Diskussions- und Infoabend im Stiftssaal von St. 
Margareta ein. 
 

Exerzitien im Alltag 
Alles läuft wahrscheinlich: Beruf, Familie, Alltag. Wo 
finde ich darin aber meine Kraft und Freude für den 
Alltag? Spielt Gott darin eine Rolle? Exerzitien im Alltag 
bieten die Möglichkeit, darüber nachzudenken und zu 
reden. Angeboten werden sie in der Zeit vom             
25.-31.03. von Gemeindereferentin Anne Nolden und 
Pfarrer Karl-Heinz Sülzenfuß in der Kirche St. Franzis-
kus Xaverius in Mörsenbroich. Mehr Informationen fin-
den Sie im Flyer „Geistes-Gegenwart“, der in den Kir-
chen ausliegt. Bitte geben Sie Ihre Anmeldung im Pas-
toralbüro St. Margareta ab. 
 

Unsere Altenklubs: 
St. Reinold: Di., 05.02., 15 Uhr. Der Altenklub trifft sich 
im ehemaligen Pfarrbüro St. Reinold – das ist der Raum 
gegenüber der Sakristei, Pastor-Finke-Weg 1. 
St. Maria vom Frieden: Mi., 06.02., 14 Uhr im Pfarrheim 
St. Viktor / St. Cäcilia: Mi., 06.02., 15 Uhr Senioren-
messe, anschl. Beisammensein im Pfarrsaal 
St. Margareta: Do., 07.02. 14:30 Uhr im zentrum plus 

Gerresheim: „gemütliches Beisammensein“ 
 

Unsere Kolpingsfamilien laden alle Interessierten und 
Pfarrangehörigen herzlich ein, an den Versammlungs-
abenden teilzunehmen. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Teilnahme ist kostenfrei.  
Kolpingsfamilie St. Margareta: Mo., 04.02., 20 Uhr im 
Hippolytzimmer, Stiftsgeb.: „Auf der Suche nach der 
Urfassung des Neuen Testaments“ – aus dem Leben 
des Bibeljägers Constantin von Tischendorf  
Ref. Jochen Sonnenberg. 
Kolpingsfamilie Vennhausen:  Di., 05.02., 20 Uhr im 
Pfarrheim: "Herzliche Einladung zum extern moderier-
ten Diskussionsabend zur Zukunft der Bildungsabende" 
Alle sind eingeladen, gemeinsam das zukünftige Bil-
dungsprofil der Kolpingsfamilie Vennhausen mitzuges-
talten. Zu diskutierende Vorschläge, Meinungen etc. 
können auch vorher per Mail an zukunft@kolping-
vennhausen.de geschickt werden.  
 

Seelsorge-Sprechstunde bei Pfarrer Boss: 
Sa., 09.02., 10 – 12 Uhr im Pastoralbüro St. Margareta 
 

Lasst uns für unsere Verstorbenen und deren 
Angehörige beten 

 

 

W o c h e n i n f o 
   
  der katholischen Kirchengemeinde St. Margareta 

Basilika St.Margareta, St.Cäcilia, St.Katharina, St.Maria vom Frieden, St.Reinold, St.Ursula, St.Viktor 
  

 

Nr. 6, 4. Sonntag im Jahreskreis, 3. Februar 2019 

L1: Jer 1,4-5,17-19   L2: 1 Kor 12,31-13,13   Ev: Lk 4,21-30 
 

   
Liebe Schwestern, liebe Brüder! 
 
Beifall hat oft ein schnelles Verfallsdatum. Wie in einer Ouvertü-
re kündigt sich im Evangelium des heutigen Sonntags das 
Schicksal Jesu an. Das Nebeneinander von Bewunderung und 
Hass, ja vom „Hosianna“ zum „Kreuzige ihn“, wird Jesus bis in 
die Stunde seines Todes begleiten. An ihm scheiden sich die 
Geister.  
 

Die Episode in der Synagoge von Nazareth ist das erste konkre-
te Beispiel, dass sich die Weissagung des greisen Simeon im 
Tempel erfüllen wird. „Dieser ist dazu bestimmt, dass in Israel 
viele durch ihn zu Fall kommen und viele aufgerichtet werden, 
und er wird ein Zeichen sein, dem widersprochen wird“ (Lk 
2,34). Dieser Widerspruch setzt ein, als Jesus mit Bezug auf 
Elija und Elischa Gottes wunderbares Handeln an der Witwe 
von Sarepta und dem Syrer Naaman hervorhebt – beide sind 
Fremde, und gehören nicht zum damaligen Volk Gottes. Doch 
dass gerade Gottes Gnade sie bevorzugt, empört die „Einheimi-
schen“. Jesus hat den Nerv getroffen. Die Zuhörer in der Syna-
goge sehen ihre exklusive Stellung in Frage gestellt. Dieser Gott 
soll auch für die anderen, für die Fremden, ja sogar für die Un-
gläubigen da sein? Die Stimmung wendet sich gegen Jesus: 
Dieser Mann stört.  
 

Die Evangelien berichten immer wieder von dieser Entfremdung 
zwischen Jesus und den Menschen, unter denen er groß ge-
worden ist. Das Außergewöhnliche, der oder die andere, wird in 
der vertrauten Umgebung meistens schwerer anerkannt und 
akzeptiert. Doch Jesus verlässt ganz souverän und ungehindert 
seine Heimat. Seine gerade begonnene Mission geht weiter, 
trotz aller Widerstände.  
 

Wie sehen wir uns - als Gemeinde St. Margareta - in einer Welt, 
die teilweise gleichgültig der Botschaft des Evangeliums gegen-
übersteht, heute aufgestellt? Erschrocken von der Ablehnung 
oder mit gläubiger Gelassenheit? Wir dürfen darauf vertrauen, 
dass Gott uns als Getaufte und Gefirmte, nie allein lässt. Er geht 
mit uns durch unser Leben. Somit wird er auch das Schiff der 
Pfarrei St. Margareta sicher durch die Zeiten lenken, auch wenn 
mancher gewohnte Weg verlassen werden muss. Doch mit 
Gottes Hilfe werden wir auch die neuen, die anderen Wege in 
die Zukunft erkennen. Er lässt uns dabei nicht allein.  
 

Allen einen gesegneten Sonntag und eine schöne Woche 
Ihr und euer Kaplan  

 
Boris Schmitz 
 

 
Einladung zur öffentlichen PGR-Sitzung  
Zur nächsten Sitzung am Mi., 06.02., 19:30 Uhr im Hippolyt-
zimmer in St. Margareta sind alle Interessierten herzlich einge-
laden. Wir werden uns vornehmlich mit einer Umfrageaktion des 
PGR zu den Lebenswelten und -wegen der Menschen im 
Stadtbezirk 7 befassen. Die genaue Tagesordnung entnehmen 
Sie bitte den Schaukästen. 
 

 
 

 
 

Neue Initiative für die Fastenzeit 
Die Seelsorgerin und die Seelsorger der Kirchenge-
meinde St. Margareta werden sich in diesem Jahr 
erstmals gemeinsam geistlich auf das Osterfest vor-
bereiten. Und sie regen an, dass noch mehr Getaufte 
dieser Idee folgen: Fünfmal treffen sie sich für jeweils 
60 Minuten, lesen das kommende Sonntagsevangeli-
um und lenken diese Betrachtung einmal in eine 
bestimmte Richtung: Sie fragen nicht nach der Bot-
schaft/dem Auftrag für die/den Einzelne/n, sondern 
nach der Botschaft für die Zukunft unserer Kirchen-
gemeinde St. Margareta. Denn diese steht – mit der 
Kirche von Köln und in ganz Deutschland - vor einem 
Wandel. Da ist es sinnvoll, zunächst auf Gott zu 
hören. Welche Impulse/ Ermutigungen/ Hinweise/ 
Orientierungen geben uns die Evangelien der fünf 
Fastensonntage für den Weg unserer Kirchenge-
meinde? 
 
Die Impulse aus diesen Gesprächen wird das Seel-
sorgeteam nicht für sich behalten, sondern veröffent-
lichen: Die Predigten und Katechesen werden an den 
fünf Fastensonntagen genau auf diese Frage ausge-
richtet sein. Zusätzlich finden Sie in der jeweiligen 
WOCHENINFO diese Impulse in Kurzform abge-
druckt. Damit möchten die Seelsorger/in Sie anregen, 
das gehörte Gotteswort ebenfalls weiterzudenken: 
Nicht für sich alleine, sondern als „gutes Werk“ in 
dieser Fastenzeit einmal mit anderen.  

 Bilden Sie für diese Fastenzeit kleine, zeit-
lich begrenzte, aber feste Gruppen (am bes-
ten zwischen 3 und 6 Personen). 

 Suchen Sie sich diese Gruppen selber zu-
sammen – nach Kriterien, die Sie selber be-
stimmen. Nutzen Sie auch schon bestehen-
de Gruppen. Oder haben Sie einmal Lust auf 
neue Leute? Kritische Bekannte? Neue 
Konstellationen? 

 Vereinbaren Sie 1x wöchentlich ein Treffen 
von 45 Minuten, um die Impulse des letzten 
Sonntagsevangeliums im Laufe der Woche 
zu vertiefen. 

 Einen möglichen, einfachen Ablauf für diese 
45 Minuten stellen die Seelsorger als Start-
hilfe bei Bedarf gerne zur Verfügung. 

 
Es soll so einfach und unkompliziert wie möglich 
gehalten werden: Sie müssen über die Zusammen-
setzung oder die Gespräche der Gruppe niemandem 
Rechenschaft ablegen, eine „Anmeldung“ o.ä. ist 
nicht nötig, die Impulse erhalten Sie einfach über die 
jeweilige WOCHENINFO. Diese Initiative ist auf die 
fünf Sonntage der Fastenzeit beschränkt, danach 
lösen sich die Gruppen wieder auf. Wo Lust auf Neu-
es oder Mehr entstanden ist, werden sich Wege 
finden. 
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Gottesdienste  

02.02. – 10.02. 

St. Margareta 

 

St. Katharina 

 

St. Ursula 

 

St. Maria vom Frieden 

 

St. Reinold 

 

 St. Cäcilia     St. Viktor 

Samstag 
02.02. 
Darstellung des Herrn - Licht-
mess 

10:00  Hl. Messe zum Fest Mariä Lichtmess in 

der Sana Klinik 
10:30  Beichte (Boss) 
11:00  Wortgottesdienst im DRK Sen. Gallberg 
12:00  Kirchen-/Schatzkammerführung 
15:30  Trauung  
17:30  Beichte (PiWi) 
18:15  Sonntagvorabendmesse (PiWi) 
zum Fest Mariä Lichtmess und mit Erteilung des 
Blasiussegens 

 

 

 

 

 

 

 

 

18:00  Sonntagvor-
abendmesse (Cä) mit 

Erteilung des 
Blasiussegens (Boss) 
 

Sonntag 
03.02. 
4. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Basilika 
09:30  Familienmesse (BS) 

mit Erteilung des Blasiussegens  
10:00  Hl. Messe (Reu) im LVR-Klinikum mit 

Erteilung des Blasiussegens  
11:15  Hl. Messe (Boss)  

mit Erteilung des Blasiussegens 
 

Kollekte für die Ausstattung der Kirche 
11:15  Hl. Messe (VS) 

mit Erteilung des Blasiussegens 
 
13:30  Tauffeier  

09:30  Familienmesse (Boss) mit 

Erteilung des Blasius-segens 
zeitgleich Kleinkindergottesdienst 
im Pfarrsaal 

08:00  Hl. Messe (VS) 

mit Erteilung des Blasiussegens  
 

09:30  Familienmesse (JF) 

mit Erteilung des 
Blasiussegens 
zeitgleich Kleinkindergottes-
dienst in der Kita neben der 
Kirche 

 

 

Montag 
04.02. 

09:00  Hl. Messe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dienstag 
05.02. 

09:00  Hl. Messe für Frauen 

 

 

 

08:00  Schulgottesdienst   KGS 

Carl-Sonnenschein und Guten-
bergschule 

08:30  Hl. Messe + Rosenkranz 

 

08:00  Schulgottesdienst 

der Volker-Rosin-Schule 

 

 

Mittwoch 
06.02. 

09:00  Hl. Messe 

 
11:00  Hl. Messe im Ferdinand-Heye-Haus 

14:30  Wortgottesdienst mit der Kita 08:15  Hl. Messe 

 

 

 

 

 

15:00  Seniorenmesse 
(Vik) 

Donnerstag 
07.02. 

08:00  Schulgottesdienst der Grundschule 

Unter den Eichen  
09:00  Hl. Messe 
12:00  Rosenkranz 
16:00  Hl. Messe im Altenheim Gerricusstift 

08:00  Schulgottesdienst der GGS 

Vennhauser Allee 
17:30  Rosenkranz 
18:00  Hl. Messe 

 15:00  Kleinkindergottesdienst  

im Kindergarten gegenüber der 
Kirche 

 

 

 

 

Freitag 
08.02. 

09:00  Hl. Messe 07:55  Schulgottesdienst der Franz-Boehm-

Schule 

 

 

08:00  Schulgottesdienst der 

Aloys-Odenthal-Schule 
10:30  Wortgottesdienst im 

DRK-Heim Lohbachweg 
18:00  Anbetung für die Barmher-
zigkeit 

17:30  Rosenkranz 
18:00  Hl. Messe 

 

 

Samstag 
09.02. 

10:00  Hl. Messe in der Sana Klinik 
11:00  Wortgottesdienst fällt aus 
14:00  Trauung  
17:30  Beichte (BS) 
18:15  Sonntagvorabendmesse (BS) 

 

 

 

18:30  Von der Gegenwart Christi 
im WORT (Wortgottesdienst). 

 

 

 

 

 

18:00  Familienmesse 
(Vik) 

 

Sonntag 
10.02. 
5. Sonntag im Jahreskreis 

09:30  Familienmesse (Boss) 
11:15  Hl. Messe (BS) 

 

11:15  Familienmesse (JF) 

 

09:30  Hl. Messe (VS) 08:00  Hl. Messe (VS) 

 

09:30  Hl. Messe (PiWi) 

 

 

 

 
 
 
 
Öffnungszeiten der  
Pfarrbüros: 

Gerricusstraße 9 
Tel.: 28 93 30   /   Fax: 29 40 71 
Pastoralbuero@st-margareta.de 
www.st-margareta.de 

Di – Fr 9 – 12 Uhr    
Di + Mi + Fr 15 – 18 Uhr   und    Sa 10 – 12 Uhr 

Katharinenstraße 20 
Tel.: 27 88 45 
Katharina@st-margareta.de 
www.st-katharina.de 

Do 15 – 18 Uhr 

Margaretenstraße 3 
Tel.: 66 45 09   /   Fax: 68 34 72 
Ursula@st-margareta.de 
www.st-margareta.de 
Mi 9 – 11 Uhr und Do 9 – 11 Uhr 
„Das Rund“ Pavillon Am Staufenplatz 

Dreherstraße 202 
Tel.: 23 16 93 / Fax: 9665754 
MariavomFrieden@st-margareta.de 

www.st-maria-vom-frieden.de 
Di 9 – 11 Uhr 
 

Pastor-Finke-Weg 1 
Tel.: 27 01 96 01 
Pastoralbuero@st-margareta.de 

www.streinold.de 
keine Öffnungszeit 

Am Neuenhof 3 
Tel.: 2 92 68 18 
Fax: 2 92 68 19 
Pastoralbuero@st-margareta.de 

www.st-margareta.de 
Fr 9 – 10:30 Uhr 

Pastoralbüro: Gerricusstraße 9, 40625 Düsseldorf, Tel.: 0211 / 28 93 30, Email: Pastoralbuero@st-margareta.de 
Seelsorgeteam: Pastor Msgr. Oliver Boss (Boss), Gräulinger Straße 38, Tel. 28 93 30 – Kaplan Boris Schmitz (BS), Gräulinger Straße 38, Tel. 28 93 30  – Pfarrvikare: Pfarrer Volker Siegburg (VS), Irmgardstraße 10, Tel. 01 52-59 77 47 43 – Pfarrer Joachim Federhen (JF), Friedrich-Wilhelm-Straße 34, Tel. 98 91 95 10 
– Diakon Oliver Steinbrecher (Stein), Dreherstraße 202, Tel. 9 66 57 60 –  Diakon in Ausbildung: Kay Adam (KA), Tel. 28 93 30 – Pastoralreferent Markus Herz (Hz), Margaretenstraße 3, Tel. 01 74-5 89 03 29 – Pastoralreferentin Stephanie Müller (Mü), Pastor-Finke-Weg 5, Tel. 21 09 36 94 –  
Seminarist: Markus Höfer (Hoe), Tel. 91 19 81 94 – Koordinatorin für Flucht + Asyl: Mechthild Schmölders, Tel. 01 76-47 33 26 18 – Seniorenreferentin: Gabriela Jaik, Tel. 01 71-1 96 93 57 – weitere Abkürzungen: Pfarrer Prof. Dr. Reuter (Reu) – Pfarrer Pintgen (PiWi) – ohne Abkürzung: Pfarrer Bone 
 


